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1,000,000 M zu erhö

Parzellirungs Arbeiten nahezu abgeſchloſſen an

r m

Deutſches Reich
Mit Bezug auf die unlängſt von der berliner VolksZtg

aus dem Nachlaß Franz Dunckers veröffentlichten Bruch
r aus Briefen eines Vertrauten des Hexzogs von

obürg an Duncker aus der Zeit des Verfaſſungstonflikts
e der Nat Ztg nunmehr ſeitens des Kabinetsraths des
erzogs Dr Teinpeltey folgende Erklärung zu

Wozu Verſteckens ſpielen Die VolksZtg will den
Herzog von Koburg treffen aber ſie trifft nur mich

Die Briefe die die VolksZtg abgedruckt hat rühren von
mir her Kontrolliren kann ich ſie auf ihre Echtheit natürlich
nicht auch ſind die einzelnen Bruchſtücke aus dem Zuſammen

hang geriſſen und bei manchen Stellen finden abſichtlich oder
unabſichtlich völlig unrichtige Deukungen ſtatt Aber im
großen und ganzen bekenne ich mich zu dieſen Briefen

Der Herzog von Koburg hatte mich aus güktigem Jntereſſe
für frühe poetiſche Arbeiten von mir 1858 kennen gelernt dem
Nationalverein trat ich 1859 als eins der erſten Mitglieder bei
als die Deutſche Fortſchrittspartei 1861 ſich bildete war ich
im Centralwahleomite thätig für ſie Meine literariſche und
politiſche Antheilnahme mochte bewirkt haben daß ich 1862 in
den Dienſt des Herzogs berufen wurde Jch war damals
nennundzwanzig Jahre alt

Die Deutſche Fortſchrittspartei war urſprünglich eine
Koalitionspartei ſie reichte vom linken Flügel der Altliberalen
bis zu denen die ſpäter Fortſchrittler genannt wurden jetzt
Deutſchfreiſinnige ſind Weſentlich war der Partei von 1861
die Betonung des nationalen Gedankens die allpreußiſchen
Demokraten Waldeck z ſtanden ganz kühl zu ihr

Mit dem Duncker ſchen Hauſe war ich intim befreundet
Nicht eigentlich politiſch befreundet denn ich ſagte Frauz
Duncker oft daß wir nur koaliirt wären und er nannte mich
ſcherzhaft einen Gothaer lange bevor ich nach Gotha kam
Als der Verfaſſungskonflikt aber ſeine höchſte Schärfe erreichte

wer hätte damals nicht geirrt niemand ahnte das nationale
Ziet des Herrn v Bismarck Für mich war die hohe Schule
daß der Herzog mich von Neujahr 1864 bis Spätkherbſt 1865
zur Berichterſtaltung nach Schleswig Holſtein ſchickte da
erkannte ich früh wohin die preußiſche Politik ſteuerte und
daß ſie die eigentlich nationale war Jch habe ſeitdem weder
im geſchriebenen noch im gedruckten Wort davon ein Hehl
gemacht

Aber nicht um mich handelt es ſich es handelt ſich um die
Verdächtigungen die gegen den Herzog erhoben werden
Natürlich wußte der Herzog darum daß ich in den Konflikts
jahren mit früheren Parteigenoſſen in Verbindung geblieben
warx aber den Wortlaut meiner Briefe kannte er nicht und
ich jung und enthuſiaſtiſch mag manches damals irrig auf
gefaßt oder unrichtig ausgedrückt haben

Ganz weſentlich aber iſt eins Meine Briefe an Franz
Duncker ſind trotz mannichfacher politiſcher Einſtrenungen rein
freindſchaftliche Briefe geweſen das mag eine Entſchuldigung
dafür ſein daß ich in dieſem einzigen Falle unvorſichtig ge
weſen bin ich habe nichts dagegen einzuwenden wenn ich für
dieſe Jrrungen ob ſie auch 27 Jahre alt ſind jetzt noch büßen
ſoll Aber zur Ehrenrettung Franz Dunckers erkläre ich als
meine innerſte Ueberzeugung daß niemand ſchärfer als er
wenn er noch lebte den jetzt an mir begangenen Vertrauens
bruch verurtheilt haben würde

Ed Tempeltey
O Die Siedlungs Geſellſchaft Herman, gegründet von

Mitgliedern der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft welche der
deutſchen Auswanderung beſondere Aufmerkſamkeit widmet
hat am 15 d eine außerordentliche Generalverſammlung ab
gehalten und beſchloſſen ihr Kapital von 250,000 M aufher Wie bisher ſollen die Zeichnungen
dazu nicht öffentlich erfolgen ſondern unter der Hand ſtatt
finden Auch will der Vorſtand die Summe nicht auf einmal
aufbringen ſondern ſie nach Bedürfniß einziehen Bisher bildete
die Plantage Buon Retiro bei Porte Alegre den Grundſtock der
Geſellſchaft doch ſoll der Beſitz durch Landankäuſe in derſelben
Provinz Südbraſiliens erweitert werden Auf dem gegenwärtigen
Grundbeſitz der ungefähr 16 Km von Brancas Petras einer
Hampferſtation entfernt iſt ſind die Vermeſſungs und

ſind ſchon
mehrfach Parzellen an deutſche Auswanderer verkauft worden
Um das Land ſofort nutzbar zu machen haite man neben einer

Kauſherr und Ariſtokrat
Roman von Reinhold Ortmann

Fortſetzung

Minuten vergingen ehe die Ruhe im Auditorium wieder
hergeſtellt war und während dieſer Zeit ſtand die junge
Künſtlerin ganz allein am vorderen Rande der Eſtrade ſich
inmal über das andere ſchüchtern verneigend und mit den
großen dunklen Augen eher erſchreckt und verwundert als
erfreut und geſchmeichelt in die erregte Menge ſchauend Als
Signorina äls kleines Fräulein war ſie auf dem Zettel be
zeichnet und ſie war in Wirklichkeit nicht viel mehr als ein
Kind Nur bis zu den Knöcheln fiel das ſchlichte weiße Kleid
herab und zwei zierliche Kinderfüßchen waren es welche es
freiließ Züchtig bis zum Halſe war das Gewand geſchloſfen
und nur ein winziges Stückchen über das Handgelenk hinauf
waren die Arme entblößt Faſt elfenhaft zart und feingliedrig
war der Bau ihres jungfräulichen Körpers und doch offen
barte ſich in ſeiner Haltung in jeder ſeiner kleinen Bewegungen
eine ſo beſtrickende ſinnberauſchende Anmuth wie ſie von der
Natur ſelbſt der üppigſten Frauenſchönheit nur ſelten verliehen
wird Aber der eigentliche Reiz dieſer wunderſamen Mädchen
erſcheinung ging doch von dem lieblichen dunkelhaarigen
Köpfchen von dem ſüßen wie ans reinſtem Elfenbein

Antlitz aus Der weißhaarige Lebemann im
rquet welcher ſeinem Nachbar in hellen Entzücken zu

ſlüſterte Ein Meiſterwerk der Schöpfung
t zu befürchten daß ihn irgend jemand der Ueberſchwenglich

keit bezichtigen würde denn in dem Dunſt und Nebel der
alten Hanſeſtadt war ſicherlich niemals ein holdſeligerer Gaſt
erſchienen als dies unter der ſieghaften Wirkung ſeines Auf
tretens ſchen erbebende Kind des Südens

Es war kein Notenpult für Felicia aufgeſtellt obwohl das
ViolinKonzert welches ſie ſpielen ſollte zu den ſchwierigſten
Kompoſitionen ſeiner Gaitung gehörte Jun dem Geſicht des
Orcheſterdirigenten malte ſich als er den Taktſtock ergriv t denn es war ihm ni t
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De grhrie v Lauctus beabſichtigte ſich am Montag abend nach

wirthſchaftlichen Geſellſchaft veranſtaltete Ausſtellung in Windſor

hatte wahrlich J

Muſterwirthſchaft Virbzugt daſelbſt eingeführt und gute Er
gebniſſe erzielt es ſind etwa 1690 Kühe vorhanden aus denen
man jährlich 1000 Kälber gewinnt Auch Pferde Maulthiere und
Schafe werden dort mit Erfolg gezüchtet

Der Miniſter für Landwirthſchaft Domänen und Forſten

London zurbegeben um die von der Königlich Britiſchen Land

zu heſichtigen
A Die im Reichs Eiſenbahnamt aufgeſtellte Ueberſicht

der Betriebs Ergebniſſe deutſcher Bahnen für den
Monat Mai d J ergiebt für die 71 Bahnen welche auch ſchon
im entſprechenden Monate des Vorjghres im Betriebe waren und
zur Vergleich g gezogen werden konnten mit einer Geſammt
länge von 31,786 97 Kw folgendes Die Einnahme aus allen

erkehrszweigen war auf ein Kilometer Betriebslänge bei einer
Bahn mit 2650 km unverändert bei 32 Bahnen mit zuſammen
2673 20 km höher und bei 38 Bahnen mit 31087 27 Km darunter
7 Bahnen mit vermehrter Vetriebslänge niedriger als in dem
ſelben Monat des Vorjahres Jn der Zeit vom Beginn des
Etatsjahres bis Ende Mai d J war dieſelbe bei 56 Bahnen
mit zuſammen 33,552 90 km höher und bei 15 Bahnen mit
zuſammen 1234 07 kmn darunter 3 Bahnen mit vermehrter Be
triebslänge geringer als in demſelben Zeitraume des Vorjahres

Hochzeitsfeier im Königlichen Sauſe
Berlin 24 Juni

Wieder nach Verlauf von mehreren Jahren iſt die Kapelle des
Königsſchloſſes die Scene für des Lebens ſchönſte Feier geweſen
die ein junger Sproß unſeres Herrſcherhauſes beging und die ihn
fürs Leben dem zur Gefährtin deſſelben erwählten anmuthigen

verband Wiederum haben in den Prachtſälen
allerien und Gemächern dieſes großen Palaſtes ſich jene alt

geheiligten Ceremonien treu bewahrte lebendige Dokumente einer
weit zurückliegenden Epoche vollzogen mit denen ein frohes und
bedeutſames Familienereigniß ſolcher Art hier celebrirt wird
Mit all dem alten feierlichen Pomp welchen das preußiſche
Königthum bei ſolchen Anläſſen zu entfalten pflegte und genau
nach dem ſtets befolgten Ritns hat ſich jenes prächtige Schauſpiel
der Hochzeitsfeier abgeſpielt Schon am frühen Nachmittag be
gann das ſorglich vorbereitete Räderwerk ſich in Bewegung zu
ſetzen Die unten rings um das Schloß und die Linden entlang
zuſammengedrängten hier in dichtem Strom auf und abwogenden
Menſchenmaſſen ſahen Karoſſe auf Karoſſe auf dem frei gehaltenen
Wege dahinrollen und durch die Portale in den Höfen des
Schloſſes verſchwinden Hier verſammelten ſich alle diejenigen
hoffähigen Perſonen welche durch beſondere Karten perſönlich zur
Vermählungsfeier geladen waren und traten dann in den Weißen
Saal ein Die Königliche Familie die fürſtlichen Gäſte dashohe Brautpaar die Majeſtäten der König von Sachſen die
herzogliche Mutter der Braut die Geſchwiſter dererſteren und letzteren die Mutter und Geſchwiſter
des Bräutigams verſammelten ſich im Kurfürſtenzimmer
Jnzwiſchen war die Königliche Prinzeſſinnen Krone durch
Beamte des Hausſchatzes herbeigebracht und von einem
Offizier und zwei Mann der Gardes du Corps in großen
Gala Uniformen mit den rothen Pagenweſten bis in das Vor
gemach vor dem Verſammlungszimmer der Allerhöchſten Herr
ſchaften geleitet worden Jn ſämmtlichen Feſtränmen ſtanden
Doppelpoſten der Schloßgarde Compagnie in ihren hiſtoriſchen
Trachten und vom Regiment der Gardes du Corps mit ge
zogen Pallaſch Dann begann in dem Ehineſiſchen Kabinet die
Brautſchmückung Aus den Händen des Beamten des Haus
ſchatzes nahm die Oberhofmeiſterin Gräfin v Brockdorff das
kleine von Brillanken funkelnde mit rothem Sammet ausgefüllte
Krönchen in Empfang welches die Kaiſerin ſelbſt auf dem Haupt
und Schleier der Prinzeſſin Brautk ihrer Schweſter befeſtigte
Während ſodann im engſten Kreiſe die ſtandesamtliche Ehe
ſchließung des Brautpaares durch den Miniſter des Königlichen
Hauſes v Wedell ſtattfand ordneten ſich die Gruppen der Herr
ſchaften zum feierlichen Zuge nach der Kapelle Die rechte Hand
ruhte in der Linken des Bräutigams welcher die Gala Uniform
des Regiments der Gardes du Corps trug darüber das breite
Orangebaud des hohen Ordens vom Schwarzen Adler um den
Hals die Kette deſſelben Der Kaiſer hatte dem Prinzen Friedrich
Leopold zu Ehren ebenfalls den Galarock der Gardes du Corps
angelegt Se Maj ſchritt neben der Herzogin Mutter zu Schles
wig Holſtein Zur Rechten der Kaiſerin ging König Albert
von Sachſfen zur Linken der König von Griechenland
Das Brantpaar von der Geiſilichkeit bei ſeinem Eintritt in die

Kapelle bewillkommnet begab ſich vor den Altar um vor deſſen
Mitte ſtehend Platz zu nehmen während von oben her vom
Domchor der 23 Pſaln Der Herr iſt mein Hirte erklang
Um das Brautpaar gruppirten ſich dem Programm gemäß die
Majeſtäten der König von Sachſen und die Mütter des Braut

le Zeitung 26
klungen war ſtimmte die Gemeinde den an
beliebten Kirchengeſang Jeſu geh voran
an worauf Oberhofprediger D Kögel die
reich an Riſckblicken un
war wozu dieſer Akt ſo vielfachen Anlaß gab Die Textworte
waren dem Pfſalm Vefiehl
wohl mit dir machen eninommen
Geiſtliche zur Einſegnung der Ehe über
Ringe exfolgte und das Ja r wurde ertönten von der
im Vuſtgarten aufgeſtellten Lehr
dreimal 12 Kanouenſchüſſe welche der Stadt verkündeten daß der

Jn freudiger Rührung welche das Antlitz rte
dit r Braut das Haupt zu ihrer Mutter die ihr der
Kaiſer
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unſerm Hofe ſo
auf der Lebensbahn
Traurede begann die

Erinnernngen an die Vergangenhett

m Herrn deine Wege er wird es
Nach der Predigt ging der

Als das Wechſeln der

atterie dex ArtillerieSchießſchule

Bund des jungen Paares die Weihe der Kirche empfangen habe
art verklärte neigte

zugeführt hatte Ueberaus herzlich war die Beglückwünſching der Kaiſerin des Bruders und der Schweſter ſowie
der beiden Mütter Ebenſo küßte der Kaiſer zweimal den Prinzen
Friedrich Leopold Nach dem Vaterunſer und Segen ſang die
Gemeinde So nimm denn meine Hände und führe
mich bis an mein ſelig Ende und ewiglich Jn
wundervoller Klangſchönheit ertönte dann vom Dom
chor geſungen die große Doxologie womit die kirchliche
Feier ihr Ende erreicht hatte Hierauf ſetzte ſich der Hochzeitszug
in der alten Ordnung wieder in Bewegung nach der Rothen
4rap or Kammer wo das junge Paar die Glückwünſche der

fürſtlichen Verwandten und hohen Gäſte entgegennahm Hinter
den letzten des Gefolges her fluthete die in der Kapelle zuſammen
gedrängt geweſene Menge ſich mühſam vorwärts bewegend dem
Zuge nach die Doppeltreppe hinab und zur Diplomatentribüne
hinauf zum intereſſanteſten und glanzvollſten Schauſpiel a
Weißen Saal ſelbſt war längs der Thronſeite eine lange Reihe
rother Fauteuils aufgeſtellt gegenüber längs der Fenſterſeite
ſaßen die ſchönſten Damen und die eleganteſten ritterlichen
Kavaliere in maleriſcher Gruppirung den Augenblick erwartend
wo die Defilircour beginnen ſollte

Sobald das letzte Paar defilirt war brach der Hof nach dem
Ritterſaale zur Ceremonien Tafel auf Auf dieſer glänzte
das alte prachtvolle Geſchirx des Schloſſes An der hufeiſen
förmigen Tafel ſaß das junge Paar zwiſchen dem Kaiſer und der
Kaiſerin ihm gegenüber der Großherzog von Sachſen zwiſchen
der Erbgroßherzogin von Oldenburg und der Prinzeſſin Albrecht
Neben dem Kaiſer ſpeiſte die HerzoginMutter von Schleswi
Holſtein neben dieſer der König von Griechenland und d
Großherzogin von Sachſen Nachbar der Kaiſerin zur Linken
war König Albert von Sachſen an den ſich Prinzeſſin Friedrich
Korl und Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein an
reihten Sobald die Suppenſchüſſeln von der Tafel ent
fernt waren erhob ſich der Kaiſer um die Geſund
heit des fürſtlichen Paares auszubringen was das
Trompetercorps mit dreimaligem Tuſch begleitete Die Hof
ſtgaten durften ſich zurückziehen während die Leibpagen zum
Dienſt zurückblieben Das diplomatiſche Corps wurde zu den in
dem DoubleAppartement der Vildergallerie befindlichen Buffets
geleitet wo der Oberſt Kämmerer der Stellvertreter des Miniſters
des Aeußeren die Oberhofmeiſterin der Kaiſerin im Marmor
Salon und den altdeutſchen Kammern die Leitung übernahmen
Hier ſpeiſten das geſammte diplom Corps die fürſtl und Excellenzen
Damen die Ritter vom Schwarzen Adler der Bundesrath die
Chefs fürſtlicher Häuſer u ſ w Die übrigen Herrſchaften
ſonpirten in den beiden Vorkammern im Braunſchweigiſchen
Saol und den Braunſchweigiſchen Kammern und in den Eliſabeth
Kammern die Offiziercorps an Buffets im Eliſabeth Saal

Noch ehe die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften ſich vom
Mahl erhoben luden die Ceremonienmeiſter die in den vor
bezeichneten Räumen verſammelte Geſellſchaft ein ihnen nach
dem Weißen Saale zu folgen Diejenigen Herren und Damen
welche in den Zug des Hofes zum Fackeltanze einzutreten hatten
wurden vom Vice Ober Jägermeiſter Freiherrn v Heintze und
dem Ceremonienmeiſter v Uſedom nach der Schwarzen Adler
kammer geführt Dieſen ſchloſſen ſich die Excellenzen Herren
ind ſämmtliche inländiſche Damen an Raſch hatte ſich der
Weiße Saal mit den von den Buffets in erſichtlich neu erfriſchter
Stimmung zurückkehrenden Gäſten gefüllt Das geſammte
diplomatiſche Corps Herren und Damen die Fürſtlichkeilen die
Excellenzen die Generalität u ſ w nahmen auf dem Hautpas
an der Fenſterſeite Auſſtellung Die hohen Herrſchaften waxen
in den Saal eingetreten wo ein Schwarm von Pagen einen
freien Raum umgrenzte welcher an der Thronhimmelſeite im
weiten Halbkreiſe von den diesmal ſtehenden Mitgliedern der
Königlichen Familie und ihren fürſtlichen Gäſten eingehegt
wurde Der Kaiſer ertheilte dem Fürſten v Pleß ein
Zeichen zum Beginn des Fackeltanzes und während von
der Muſiktribüne her von der dort poſtirten Kapelle der Feſt
marſch erklang ſchritten von der Bildergalerie paarweiſe große
weiße Wachsfackeln mit ſilbernen Handgriffen tragend die zum

paares mit dem Herzog Ernſt Günther Als der Geſang ver

c en hfeinen Finger und für einen Moment ſenkten ſich die Wim
über die dunklen Augen wie wenn ſie von der Helligkeit rings
umher ſchmerzlich geblendet würden

Aber wenn wirklich eine Anwandlung von Furcht und
Schwäche über ſie gekommen war ſo wurde die große Menge
der Zuhörer deſſen doch nicht gewahr Als die erſten Accorde
des Orcheſtervorſpiels erklangen ſchien für die junge Künſtlerin
da oben wie durch ein Wunder alles abgethan was ſie noch
ſoeben beunruhigt und geängſtigt hatte Vergeſſen war die
neugierige Menge dieſe Unzahl von fremden Geſichtern welche
mit ſo zudringlicher Aufmerkſamkeit auf ſie gerichtet waren
und ihre eben noch ernſten faſt ſchwermüthigen Züge verklärten
ſich zu einer rubigen Heiterkeit die auch dem zaghaften Diri
genten das Gefühl vollkommener Sicherheit wiedergab

Wenn Felicia s Schönheit ſelbſt die guf das Höchſte ge
ſpannten Erwartungen übertroffen hatte ſo war der Erfolg
welchen ſie als Künſtlerin davontrug ſicher kein geringerer
Schon die erſten Töne die unter dem graziös geführten Bogen
hervorquollen erregten das Entzücken der Kenner Sie hatten
jenen vollen geſanglichen Klang den nur die Hand eines
Meiſters dem gefügigen Jnſtrument zu entlocken weißbald offenbarten ſid auch Felicia s Virtuoſität in der Ueber

windung techniſcher Schwierigkeiten und die Tiefe ihrer Auf
faſſung in der glänzendſten Weiſe Sie riß die Hörer deren
Sinn ſie ſo leicht gefangen genommen hatte wie im Sturme
mit ſich fort und der Applaus welcher der Beendigung ihres

ges folgte geſtaltete ſich zu einem wahrhaft frenetiſchen
nbel
Auch jetzt nahm die junge Jtalienerin den Dank der Menge

nur mit ſcheuer Zaghaftigkeit entgegen Das kleine ſonnige
Lächeln welches während Ues Spiels ihr ſchönes Geſicht ver
klärt hatte machte wieder dem ernſten beinahe erſchreckten

cheinen ließ Man klatſchte und jubelte und ſchrie Bravo

kam ſie auch noch auf das Podium hinaus um chüchtern
r verneigen dann aber blieb alles weitere Jauchzen und

ufen umſonſt und als vas Orcheſter endlich voll und
ſchend zu einer neuen Nummer einſetzte da mußten ſichin kliche Ar und Angſten gen Vaß e er der Wirkung einer bedeutenden

Beſangenheit ſtand Als ſie den Bogen erhob zitterten die
rau
die Enthuſigſten wohl oder übel auf den zweiten Theil des

impern

Und

Ausdruck Platz der ſie ſo kindlich und ſo liebenswürdig er

a capol ſo laut man nur ünmer konnte Ein einziges mal

Fackeltanz geladenen 12 Staatsminiſter in den Saal und zwar
die jüngſten voran Es gingen der Kriegsminiſter v Verdy du

Programms vertröſten in welchem Signoring Felicig s Name
noch einmal auf dem Zettel ſtand

ie Jnſaſſen der einen Hertling ſchen Loge hatten nicht
minder lebhaft applaudirt als das übrige Publikum Selbſt
ves Konſuls bärbeißige Miene war einem Ausdruck vollſtändiger
Befriedigung gewichen und er hatte keinen Blick von der
reizenden Künſtlerin verwendet Graf Günderode war viel
leicht der einzige im ganzen Hauſe geweſen der während ihres
Spiels eine gewiſſe Ungufmerkſamkeit und Zerſtreutheit an
den Tag gelegt hatte Wohl hatte auch ihn die beſtrickende
Anmuth und Lieblichkeit ihrer Erſcheinung frappirt aber die
Dinge welche gerade jetzt ſeine Gedanken beſchäftigten waren
zu ernſter Natur als daß ſie von einem neuen
ſchnell hätten zurückgedrängt werden können Das ſchöne wei
liche Weſen welches ihm ſo nahe war daß er nur eine kleine
Bewegung zu machen branuchte um ihr Gewand zu berübren
intereſſirte und feſſelte ihn offenbar in viel höherem Gräde
als die Fremde dort unten und wenn er auch von Zeit
Zeit einen raſchen Blick auf die junge Jtalienerin warf
ruhte ſein Auge doch viel länger und viel aufmerkfamer guf
Nelly s vom Vergnügen zart geröthetem Geſicht und auf ihrer
wohlgebildeten Geſtalt deren angenehme Fülle das ſchlichte
helle Kleid ſo verführeriſch offenbarte Er dachte an Sabinens
Brief und er dachte auch an das Sträußchen welches er vor
hin in den Schmutz der Straße geworfen ihm war als vb
er irgend etwas thun müſſe um dieſe Sünde wieder gut zu
machen Als ſich Nelly mit leuchtenden Augen nach

artigen Schmeicheleien im Ton ſeiner Stimme zu I
pflegte

Dieſe

jenige der mit Recht von ſich ſagen darf daß er
gnädiges Fräulein eine ungewöhnliche Jreude bereitet ha

Künſtlerin iſt bewunderungswürdig aber ſie iſt in
noch höherem Maße beneidenswerth Wie glücklich iſt der

Jhnen mein

F

ihm
wandte ſagte er mit mehr Aufrichtigkeit als ſie ſonſt bei

ie n

Nelly ſchien das Kompliment indeſſen nicht ganz ſo eLihen

zu nehmen als es gemeint war denn ſie erwiderte
Unbefangenheit

Es iſt niemandem verwehrt
Glück zu bewerbenJhnen eine billige Gelegenheit dazu zu v

Herr Graf um dieſes
Und vielleicht hätte große
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Vernois mit dem Miniſter P v r r
v

rth
mit dem Fann v v Scholz mit Du v Sei
D v Fri mit De Il v PuttSe das Ber mit v y raf zu Eulenburg mit Herrn v Boetticher Den Miniſtern tt als Oberſt Marſchall der Fürſt
von Pleß mit dem großen h vorauf Das erſte
Paar welches hinter dem Vortritt im Kreiſe daherſchritt waren

Neuvermählten Nachdem es ſeinen einmaligen Umgang gemachtnäherte ſich die Rrinzeſin dem Kaiſer um denen durch eine Ver
beu ung 7 Tanze und zu einem neuen Rundgang nach den Klängen
des Fackeltanzes aufzufordern Darauf forderte der Prinz ebenfalls
durch eine Verbeugung die Kaiſerin zu einem gleichen Pmgang auf
Jn derſelben Weiſe die Aufforderung der Braut einzeln
an den König von Sachſen und den König von Griechenland
So ging es weiter doch tanzte von nun ab die Prinzeſſin immer
mit je zwei Prinzen und gleichzeitig Prinz Leopold mit je zweinene ſodaß alſo jeder Prinz und jede Prinzeſſin den

ang hinter en Fackel tragenden Miniſtern mitmachteEnduch war dieſe Pflicht des Paares erledigt Die
Miniſter lenkten wieder in die Bildergallerie ein übergaben die
ſereg an die Pagen welche dieſe den hohen Herrſchaften bis zu

Gemächern des neuvermählten Paares vortrugen Vor
dieſen Gemächern harrte eine Anzahl Kavaliere bis die Thüren
o wieder aufthaten die Brautkrone und das Mieder von

p argent die der jungen Frau abgenommen waren heraus
ebracht und die ſymboliſchen Strumpfbänder aus weißem Seiden

oirée mit goldenen Franzen und eingewirkten goldenen Namens
zügen und dem Datum des Hochzeitstages durch die Ober Hof
meiſterin zur Vertheilung gelangte Das Feſt war zu Ende
g

Gerichtsverhandlungen

h Naumburg 23 Juni Vor hieſigem Schwurgericht
erſchien in geager Verhandlung der HolzſchleifereiarbeiterPrzibylla aus Markröhlitz Seit 3 Jahren ſt der Angeklagte
mit Roſine Gotſchalk verheirathet welcher Ehe 4 Kinder

willinge 1 Mädchen und ein erſt vor 3 Wochen geborener
abe entſproſſen ſind welch letzteren die als Zeugin anweſende

Frau bei ſich hat Außerdem hat die Frau dem Pr zwei außer
ioe Kinder mitgebracht von deren Vorhandenſein ſie den
ann vor dem Ehebündniß unterrichtete Anfangs ſoll nach

Angabe der Mutter Przibylla die Kinder beide gleichmäßig gut
behandelt haben dann aber mißhandelte er faſt e das
Mädchen auf die grauſamſte Weiſe Es muß jedem Menſchen
von natürlichem Gefühl aufs äußerſte widerſtreben die von dem
Manne gegen das arme Kind verübten Grauſamkeiten welche den

olterqualen des Mittelalters nahekommen aufzuzählen Auf
ie Drohungen ſeiner Frau ſie werde Anzeige erſtatten er

widerte der Unmenſch Das kann den Kopf nicht koſten höchſtens
kriege ich 3 Wochen Ferner verbot er ſeiner Frau dem Kinde
Nahrung zu verabreichen Auch hat Pr durch Aeußerungen
wiederholt zu erkennen gegeben daß ihm ſeine Stieſkinder zur
Laſt und er ſie gerne los ſein möchte Als das mittlerweile
ſehr ſchwach gewordene Kind am 12 März wiederum grauſam
mißhandelt wörden und eine Zeugin dieſes rohen Aktes Anzeige
machte entfernte die Ortsbehörde das Mädchen aus dem Hauſe
des unnatürlichen Stiefvaters und brachte es bei einer Frau im
Dorfe unter woſelbſt es aber bereits am 13 März früh ſeinen
Geiſt aufgab Dieſe Thatſachen werden ſowohl von der Frau
des Przibylla als auch von dem 8 jährigen Bruder der Ver
ſtorbenen dem Stiefſohn des Angeklagten welcher von dem P
iemlich gut behandelt worden iſt beſtätigt auch iſt der Angeklagte
elbſt im großen Ganzen geſtändig Der Staatsanwaltsvertreter

beantragt ſchuldig ſchwerer vorſätzlicher Körperverletzungen mit
tödtlichem Erfolge Der Vertheidiger Hr A Pr Sturm
erklärt in der ihm übertragenen Vertheidigung ſich ſogar außer
tande mildernde Umſtände zu beantragen Die Geſchworenen
eantworteten nach kurzer Berathung ſämmtliche Schuldfragen mit
Ja Der Gerichtshof verurtheilte hierauf den Angeklagten zu

10 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt auf gleiche Dauex Der
Sag erklärte ſich mit dem Urtheil zufrieden und tritt ſeine
Strafe ſofort an

k Berlin 24 Juni Scharfrichter Krauts der Mann
der ſeit länger denn einem Jahrzehnt das Amt eines Nachrichters
in Deutſchland zu vollziehen hatte hat ſich heute auf die Anklage
der vorſätzlichen mit dem Tode eines Menſchen endenden Körper
verletzung vor dem Schwurgericht zu verantworten Krauts
lebte ſeit Oktober 1886 mit einer Frau Greil in wilder Ehe Er
verſprach derſelben ſie zu heirathen ſobald er von ſeiner Frau

eſchieden ſein werde Da dieſe Scheidung aber noch nach
ahren auf ſich warten ließ ſo beſchloß die Greil heimlich davon

zu gehen Am 22 i d J reiſte Krauts behufs Vollziehung
einer Hinrichtung nach Göttingen Als er von dort zurückkehrte
war nicht nur die Greil ſondern wie Krauts wenigſtens be
auptet mit dieſer auch mehrere ihm gehörige Sachen ver
chwunden Krauts der ſchon ſeit einer Reihe von Jahren
ächter der Abdeckerei in Spandau iſt und mithin auch dort
nen Wohnſitz aufgeſchlagen hat kam ſogleich auf den Genken die Greil werde ch zu einem ſeiner früheren Gehilfen

dem in Charlottenburg wohnenden Schuhmacher Gummiſch der
bis vor einem halben Jahre ihm ſtets bei den Hinrichtungen be
hilflich war begeben haben Er hatte ſich auch in dieſer Be
dent nicht getäuſcht Die Greil hatte bei den Gummiſch en

eleuten in Charlottenburg Unterkunft geſucht während ſie der
rößeren Sicherheit halber ihre Sachen zu dem Schwager des

ummiſch dem Klempnergeſellen Jankowsky in Charlottenburg
ſchaffte Krauts begab ſich nun nicht direkt zu dem ihm feindlich

eſinnten Gummiſch ſondern in die in der Zwe der Gummiſch en

bung begene Zuheſt Zulia ſahiſch wie Krauts erwähnte Loka at h reerer Warnungen ſeiner Frau und der Greil begab er ſich eben
alls in das Köppen ſche Lokal Auf die Vorſtellungen ſeiner

de atte er nur die Antwort Jch fürchte mich nicht ich
abe einen guten Griff Jn dem Köppen ſchen Lokale kam es

zwiſchen Kraäuts und Gummiſch zu heftigen Auftritten die
jedoch weiter keinen bedenklichen Charakter annahmen Jm
weiteren Verlaufe beſüchten Krauts und Gummiſch noch ewige
andere Lokale Am ſpäten Abende gingen ſie endlich in das in
der Sophie Charlottenſtraße 34 zu Charlottenburg belegene
Kienitz ſche Schanklokal Dort ſoll nun Gummiſ r bereits
ſtark angetrunken war den allerdings auch nicht mehr nüchternen
Krauts wiederholt durch Redensarten gereizt haben Dies hatte
zur Folge daß Krauts den Gummiſch zu Boden warf und ihn
mit der Spitze ſeines Stiefels ſo heftig gegen den Unterleib u
daß Gummiſch ſich vor Schmerzen krümmte und nur mit Mühe
ſeine Behauſung erreichen konnte Ein ſofort hinzugezogener
Arzt befahl dem Gummiſch ſich zu Bett zu legen Als jedoch
am 6 April Fieber eintrat ordnete der t e Ueberführung
des Gummiſch in die königliche Klinik zu Berlin an Allein ſchon
am 7 April begann Gummiſch in der Klinik zu deliriren er
bekam hochgradiges Fieber mit Schüttelfroſt und um der Gefahr
einer Blulvergiftung vorzubeugen wurde noch am ſpäten Abende
eine Operation an Gummiſch vorgenommen Allein dieſe hatte
keinen Erfolg mehr am folgenden Tage den 8 April morgens
Ceen 6 Uhr ſtarb Gummiſch Wie die Obduktion ergab war

ümmiſch infolge der von Krauts erlittenen Verletzungen ge
ſtorben Krauts giebt zu den Gummiſch in der beſchriebenen
Weiſe geſtoßen zu haben er behauptet jedoch auf s äußerſte
ereizt worden zu ſein und die geſchehene Verletzung nicht beabhin zu haben Der Angeklagte der ſich ſchon ſeit Monaten

n Unterſuchungshaft befindet heißt mit Vornamen Julius
Anton Alexander Er iſt am 11 Sept 1843 zu Zehden Kreis
Königsberg M geboren evangeliſcher Konfeſſion und zwei
mal wegen Begamtenbeleidigung und Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt beſtraft Der Andrang des Publikums nach dem
Zuhörerraum des kleinen Schwurgerichtsſaales in dem die Ver
handlung ſtattſindet iſt ein ganz bedeutender Den Vorſitz führt
LandgerichtsRath Herzog die öffentliche Anklagebehörde vertritt
Staatsanwalt Hacker die Vertheidigung führen die Rechtsanwälte
DD Fritz Friedmann und Jvers Der Angeklagte iſt ein mittel
alen kräftig gebauter breitſchultriger Mann von nicht un

ſchönem Aeußeren Ein dicker wohlgepflegter Schnurrbart ziert
ſein Geſicht Seine Bruſt iſt mit dem eiſernen Kreuz und
mehreren Kriegsdenkmünzen geſchmückt Auf Befragen des
Präſidenten giebt der Angeklagte an daß er ſeit 1872 verheirathet
ſei Seit 1878 lebe er von ſeiner Frau getrennt Er habe einen
Sohn von 17 und eine Tochter von 16 Jahren Letztere ſei in
Stellung der Sohn dagegen der noch die Schule beſuche befinde
ſich bei ihm Aus ſeinen Ausſagen iſt folgendes mitzutheilen
Kaum hatte er das Köppen ſche Reſtaurant betreten da kam auch
Gummiſch und ſetzte ſich zu ihm an den Tiſch Als er zu letzterem
ſagte Die Greil ſei bei ihm und Gummiſch dies beſtritt habe
er ausgeſpieen Gummiſch ſpie ihm darauf ins Geſicht Er ſei
nun zu dem Polizei Kommiſſar Krauſe gegangen und habe dieſem
die Angelegenheit vorgetragen Der Polizei Kommiſſar habe den
Gummiſch ſofort holen laſſen und nun habe dieſer bekundet daß
die Greil bei ihm wohne und die Sachen bei ſeinem Schwager
dem Klempner Geſellen Jankowsky in Charlottenburg ſich be
finden Er habe ſich nun in die Jankowsky ſche Wohnung be
zeben dort aber nur Frau Jankowsky angetroffen Letztere habeſ ſchriftlich verpflichtet die ihm gehörigen Sachen heraus

zugeben wenn er die der Greil gehörigen ebenfalls herausgebe
Er ſei alsdann wieder in das Köppen ſche Lokal gegangen wohin

ihm Gummiſch und der ihm bis dahin unbekannte Jankowsky
großen Stöcken mit Meſſingkugeln gewann

folgten Jankowsky habe ihn in gereiztem Tone gefragt was er
in ſeiner Wohnung zu thun hatte Da es ihm ſchien als ob die
beiden Leute Händel mit ihm ſuchten habe er das Köppen ſche
Lokal verlaſſen Er habe alsdann noch mehrere andere Lokale
beſucht abends gegen 9 Uhr ſchien es ihm als ob ihm Gummiſch
und Jankowsky in einer menſchenleeren Straße in Charlottenburg
auflauerten Jch traf ſchließlich mit Gummiſch wieder zuſammen
ſo fuhr Krauts fort vereinigte i wieder mit ihm und begab
mich mit demſelben in das n e Lokal um daſelbſt Abend
brot zu eſſen Wir aßen gemeinſchaftlich an einem Tiſch Plötz
lich fing Gummiſch wieder an mich zu reizen ich verſetzte ihm
deshalb einen Schlag Gummiſch t infolgedeſſen auf mich
los wir packten uns gegenſeitig an Bruſt und Hals ſchließlich
gelang es mir den Gummiſch zu Boden zu werfen Kaum war
dies aber geſchehen da ſtieß mich Gummiſch mit den Füßen Um
dies abzuwehren ſpeß ich den Gummiſch ebenfalls mit meinem
Fuße Gummiſch ſtand ganz ruhig auf und ging fort Als ich
mich bald darauf auf den gar begab ſchien es mir als
wollten mich Gummiſch und Jankowsky wieder überfallen Nach

beide mit

einigen
beſuchte ihn ſofort und ſagte ihm er ſolle doch ins Kraukenhaus
gehen dort habe er beſſere ärztliche Pflege Gummiſch ant
wortete ſo lange die Sache nicht ſchlimmer wird gehe ich nicht
ins Krankenhaus Jch wollte den Gummiſch nach einigen Tagen
wieder beſuchen allein ich kam nicht mehr dazu Gunimiſch war
inzwiſchen geſtorben Der Angeklagte bricht bei dieſen Worten
in Thränen aus Die Ausſagen der noch vernommenen Zeugen
bekunden nichts weſentlich Neues Der Staatsanwalt bejaht
ſchließlich die Schuldfrage befürwortet aber möglichſt mildernde
Umſtände Nach langer Berathung verneinen die Geſchworenen

Günderode machte ein etwas verwundertes Geſicht
Stellen Sie meine Ergebenheit auf jede beliebige Probe

ſagte er So weit ſchwache Menſchenkräfte reichen ſtehen
Jhnen die meinigen zur Verfügung

Nun wohl ich vergehe vor Verlangen etwas Näheres über
die Perſönlichkeit dieſer holdſeligen Geigerin zu hören Wäre
ich ein Mann ſo ginge ich unbedenklich hinunter und verſchaffte
mir auf irgend eine Weiſe noch an dieſem Abend Zutritt zu
ihr Aber dazu wird mir der Papa ſchwerlich ſeine Zu
ſtimmung geben und ich werde mit unbefriedigter Wißbegierde
nachhauſe zurückkehren müſſen wenn ſich nicht ein anderer für

mich opfert Man ſagt ja den Herren Offizieren ſei nichts
unmöglich wollen Sie mir den Beweis dafür erbringen

rr Graf
Wahrſcheinlich wäre dem Kavalier jeder andere Ritterdienſt

welcher von ihm hätte verlaugt werden können lieber geweſen
als gerade dieſer Ohne daß eigentlich ein beſtimmter Grund
dazu vorhanden geweſen wäre hatte er doch die unangenehme
Empfindung Nelly wolle ihn für eine Weile aus ihrer Nähe
entfernen Aber ihre Worte klangen andererſeits ſo aufrichtig
daß er ſich die Gelegenheit nicht entgehen laſſen durfte ſie zu
Dank zu verpflichten Und ſo warf er denn einen fragenden
e auf den Konſul der mit einem gutlannigen Achſelzucken

gte
Da haben Sie eine kleine Probe von den Tollheiten dieſes

Sprudelköpfchens Ich ſehe ſchon voraus daß ich die kleine
Geigenfee zuguterletzt noch werde einladen müſſen

eit Ja ja Papa ich nehme dich beim Wort

ſchöneren Lohn zu bewerben wenn es mir wirklich gelingt mich
bis zu dieſer beneidenswerthen Virtuoſin durchzuſchlagen Und
ich erkläre im voraus daß ich mir meine Anſprüche nicht ver
kürzen laſſen werde

Erſt als er ſich gegen den Ausgang der Loge wandte ge
wahrte er daß der Reſervelieutenant dieſelbe ſchon früher ver
laſſen haben müſſe Er ſchritt durch den langen Logengang
in den Saal hinab um ſich bei einem der Zettelverkäufer nach
dem Aufenthaltsorte der mitwirkenden Künſtler zu erkundigen
Der Mann wies ihn mit einem verſtändnißinnigen Lächeln
zuxecht und nicht ohne ein leiſes Gefühl des Zagens klopfte
Günderode an die ihm bezeichnete Thür Eine ſchnarrende
Stimme welche ihm merkwürdig bekannt vorkam rief in
etwas unhöflichem Tone Herein und der Rittmeiſter war
nicht wenig erſtaunt als die erſte Erſcheinnng auf welche ſein
Auge traf diejenige ſeines Kameraden Hertling war Der
ſchmächtige Reſerveoffizier war alſo allem Anſchein nach von
denſelben Wünſchen und Empfindungen beſeeit geweſen wie
ſeine Schwefter und er hatte das einfachſte Mittel gewählt
dieſelben zur That werden zu laſſen Nun ſtand er ſich ſtolz
in die Bruſt werfend und von der unwiderſtehlichen Gewalt
ſeiner bedeutenden Perſönlichkeit oſfenbar ganz und gar durch
drungen vor der zarten elfenhaften Geſtalt der jungen Geigen
künſtlerin die ein loſe gewebtes ſeidenes Tuch über die
Schultern geworfen hatte und mit ernſthaftem zerſtreutem
Blick an ihm vorbei auf die gegenüberliegende Wand des
Zimmers ſchaute Jn viel höherem Grade als ſie die doch

eine dritte im Zimmer anweſende nlichkeit ein mittel
a welch eine reizende Jdee rief Nelly mit großer Leb der einzige Gegenſtand ſeiner t ſein ſollte ſchien

eehe Felicia muß uns in Blankeneſe beſuchen und Graf

Günderode wird zur Belohnung für den Dienſt welchen er
mir jetzt erweiſt ihr Tiſchnachbar werden

Der Rittmeiſter verneigte ſich leicht gegen die übermüthige
junge Dame

Sie werden mir ſchon geſtatten müſſen mich um einen

roßer vielleicht fünfzigiähriger Mann ſeine glänzende Unter
altungsgabe zu bewündern Das Aeußere dieſes Mannes

war intereſſant S um auch den Blick des Grafen für die B
Dauer einiger Sekunden zu feſſeln

Fortſ folgt

Tagen hörte ich daß Gummiſch krank darniederlag Jch

alle Schuldfragen wongch die Frelſbrecheng des

Provinzial Nachrichten
2 Sangerhauſen 23 Juni Geſtern unternahmen die Mit

lieder unſeres Geſchichtlich Natur wiſſenſchaftlichenKereins einen Ausflug nach dem am Südrande des Saten

elegenen Kloſter Walkenried Von r aus ſchloſſen
auch mehrere Mitglieder des dortigen Alterthumsvereins an

ie Führun dur die Ruine der Kloſterkirche hatte Hr ErſterStaatschwalt v Wille und durch die übrigen Kloſterräume
Hr Kantor Brackebuſch übernommen Hr v Wille theilte
mit daß das Kloſter Walkenried ein Eiſtercienſer Kloſter geweſen
und von einer Gräfin Adelheid von Klettenberg im 12 Jahr
hundert gegründet worden ſei Der Bau der Kirche einer dreiſchiffigen Jaſilta wurde nach einer Bauzeit von 80 Jahren
1890 beendet Das Kloſter hatte ausgedehnte Beſitzungen in der
Goldenen Aue Es wurde im Bauernkriege 1525 zerſtört Die
ehemalige Kapitelſtube iſt zum proteſtantiſchen Gotteshauſe um
gewandelt und dient jetzt noch zur Abhaltung des Gottesdienſtes
Gut erhalten iſt der Kreuzgang Manche der darin aufgeſtellten
Skulpturen ſind beachtenswerth Von Walkenried begaben ſich
die Vereinsmitglieder nach Nordhanſen verweilten noch längere
Zeit in der Hoffnung bei gemeinſchaftlichem Abendeſſen be
ſuchten darauf das Gehege und kehrten dann mit der Bahn
nach Sangerhauſen zurück

Lützen 22 Juui Wie von der Saale Ztg ſchon mehr
fach berührt wird auch unſere Stadt nun ihr Lutherfeſtſpiel
haben Es wird das Storch Wollſchlägerſche Feſtſpiel auf
eſührt Unter allen Städten des Hochſtifts Merſeburg warLüben diejenige in welcher die Reformation zuerſt eingeführt

wurde Am 2 Advent des Jahres 1542 fand in der hieſigen
Kirche St Vitus der erſte evangeliſche Gottesdienſt ſtatt und iw
Jahre 1544 wurde der erſte evangeliſche Pfarrer nach Lützen be
rufen Neunzig Jahre ſpäter am 6 Nov 1632 ließ der große
Schwedenkönig Guſtav Adolf ſein Leben auf der Lützener Ebene
für die weltbewegende Jdee des Erfurter Auguſtiner Mönches
Luther Eingedenk deſſen und getreu der Ueberlieferung welch
Lützen als eine allezeit gut evangeliſch lutheriſche Stadt kenn
zeichnet wird ſeitens des Feſtſpielausſchuſſes alles aufgeboten
um das Lutherfeſtſpiel auf das würdigſte und glänzendſte her
zuſtellen

Jeſſen 24 Juni Am Mittwoch hatten hier 19 Ka
vallerie Offiziere vom Garde Corps auf einen Tag Quartier
enommen Der Leiter der Uebungsreiſe iſt Generalmajor und
Commandeur der 2 Garde Kavallerie BVrigade Edler von der
Planitz Am 1 Juli treffen der Stab der II Abtheilung ſo
wie die 4 Batterie des Thür Feld Artillerie Rgts Nr 10
auf dem Marſche nach Jüterbog hier ein und nehmen hier auf
einen Tag Quartier Jn der Nähe von Annaburg wurde in
einer Waldſchonung der unbekleidete Leichnam eines Mannes
aufgefunden Näheres iſt noch nicht bekannt

l Suhl 24 Juni Geſtern hatten wir das zwanzigſte
Gewitter in dieſem Jahre Es währte von vormittags
11 bis abends 7 Uhr in einem Zuge wenn auch ohne Schädi
gungen irgend welcher Art angerichtet zu haben Daſſelbe iſt
von allen übrigen diesjährigen Gewittern feſtzuſtellen Bei
einer Hochzeitsfeier im nahe gelegenen Flecken Hinneich s und
dem damit verbundenen Böllerſchießen wurde ein 15jähriger
Knabe ſehr gefährlich verletzt

Eisleben 23 Juni Eines Betrugs ſchuldig machte
g am letzten Lohntage auf dem Ottoſchachte der Bergmann

Woidasky von hier Derſelbe hatte noch nicht volle 2 M
verdient und ließ dieſe im Stiche indem er ſich beim Aufrufe
ſeines Namens nicht meldete Als dagegen ſein Kamerad
L Wiadowsky der zufällig noch nicht anweſend war zur
Empfangnahme ſeines Lohnes im Betrage von über 80 auf
gerufen wurde trat er vor gab ſich für den Empfangsberechtigten
aus und nahm den Betrag in Empfang Als der Betrug entdeckt
wurde war Woidasky verſchwunden er kam erſt in ſpäter
Abendſtunde völlig betrunken mit zerriſſenen Kleidern und ohne
alle Geldmittel nachhauſe und war auch am anderen Tage noch
nicht vernehmungsfähig Eine en Frau fand bei der Rück
kehr von einer längeren Reiſe ihre Wohnung gründlich aus
e de Es ſind Betten Kleidungsſtücke und Wäſche ge
tohlen Die Diebe müſſen mittels eines Nachſchlüſſels in die

Wohnung eingedrungen ſein da letztere noch ebenſo verſchloſfen
war wie beim Verläſſen am Tage der Abreiſe

Mittwoch den 10 Juli von 23 Uhr an wird in Queſten
berg auf dem Burgberge das diesjährige chriſtliche Volksfeſt
des evangeliſchen Volksvereins in der Goldenen Aue

efeiert werden Hr Domprediger LangeHalberſtadt und Hr
aſtor Hötzel Magdevurg haben Vorträge zugeſagt

lErledigte geiſtliche Stellen Die unter Privat
patronat ſtehende Pfarrſtelle zu Alterſtedt e orw Langenſalza
Einkommen neben freier Wohnung ca 2870 M Dem Patronat
werden diesmal vom Konſiſtorium drei Kandidaten zur Wahl
vorgeſchlagen Pfarrſtelle zu Emſeloh Diözeſe Sangerhauſen
Freie kirchenregimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Ein
kommen 2928 M 1 Kirche Berufung diesmal durch die Kirchen
behörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl Bewerbungen an
das Königliche Konſiſtorium Pfarrſtelle z Packebuſch Diözeſe
Arendſee Privatpatronat neben freier Wohnung Einkommen
4863 M avon ſind acht Jahre lang jährlich 1338 M an den
Penſionsfonds abzugeben Drei Kirchen

n nal Chronik Dem Lehrer und Kantor Chriſtian
Auguſt Linke in Dittichenrode iſt zu ſeinem fünfzigjährigen
Dienſtjubiläum der Adler der Jnhaber des Königlichen Haus
ordens von ren mit der Zahl 50 verliehen Die
Diakonatſtelle zu Ziegenrück mit der Pfarrſtelle zu Paska und
Moyxa iſt dem bisherigen Pfarrer zu Rohr Nicolaus Howard
verliehen Für den zum Regierungs und Baurath ernannten
Waſſerbauinſpektor Bayer iſt der Waſſerbauinſpektor Bauer zur
Königlichen Elbſtrombauverwaltung verſetzt worden

Gera 23 Juni Die Generalverſammlung der Mitglieder
der hieſigen Gewerbebank E G hat auf Antrag des
Aufſichtsrathes des Jnſtituts beſchloſſen daß den Beamten der
Bank und zwar vom 1 Mai ab Penſionen ſowie den Wittwen
und Waiſen derſelben Wittwen und Waiſenpenſionen gewährt
werden Einem ſolchen Vorgehen gebührt ein aufrichtiges Bravo

Der Herzog hat den Regierungsaſſeſſor Der Dietzſch in
Gotha zum Vorſtand des Landrathsamtes daſelbſt unter Ver
leihung des Dienſtprädikates Landrath ernannt

Am 18 d feierte der Landwirthſchaftliche Haupt
verein für das Herzogthum Gotha das Feſt ſeines
50 jährigen Beſtehens Die mit der Herzogl Baugewerkſchule
verbundene Handwerkerſchule iſt im laufenden Semeſter von
196 Schülern beſucht

Wanderausſtellung und Wanderverſammlung
der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft

zu Magdeburg
Am Freitag zeutde zu den derſgieeeg reichen der

m ag wurde in den verſchiedenen Abtheilungen der Geſellſchaft fol Sibes verhandelt 9 gen
in ter au Abtheilung Vorſitzender Prof Dr Orth

er
Nach Erledigung des geſchäftlichen Theiles erhielt dus Worr Geh Reglerdngerath Prof in re zu nen

Gebiete der Zuckerrübenkultur
ortrage eber die neueren Erfahrungen r en

araueferent wies

gekl erfolgt Hierau ſchließt die Verhandlung gegen Uh

Dre



S Wahodebutger Börſe
L Preife für grerſbhare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
22 Junt

753 Ra e 37 e 59 a

d S 5allzucker 1 37,25 25

ſe Ia e u mMela IIa r ww eTendenz am 24 Juni J g
B Ohne Verbrauchsſteuer

22 Junl 24 JuniGrannlixter Zucker N wKornz Rend 92 D887 30,60 51,00
7ö 2075 Wn feſt hII Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütungg frei auf Speicher Magdeburg

t FJuli Juni Nov Dezb frei an Bord Hamburg
i 27,90 95 bezd 27,85 28,90 bez Nov 16,55 bez

t 00 21,90Sept B Dez Jan 16,4550 60 bez u Br 17,55 G Jan März W r 16,80 G
11eng Sehr feſt

Die Aelteſten dir Kaufmannſchaft
Hamburg 24 Juni Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 889 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Juni
27,85 per Juli 27,85 per Aug 27,87 per Okt Nov Dez Durchſchnitt
16,82 FeſtParis 24 Juni Telegr Rohzucker 880 ſeſt loco 57,50 à 58,00Weißer Zucer feſt Hr 8 per 100 kg ver Juni 65,25 per Juli 65,10 per
JuliAug 65,00 per Okt Jan 44,80

London 24 Juni Telegr 969 Javazuder 25 feſt Rübenroh
zucker 27 feſt Centrifugal Cuba

Autwerpen 22 Juni Soſort 61,00 Fres per JuliAug 62,50
Fres Okt Dez 40,50 Fres

Wetrofenm

Berlin 24 Junt Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per
Gekündigt

Kg Kündigungspreis M Loco dieſen Monat bez
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine
Durchſchnittspreis M

Stettin 24 Juni Loco 11,60
Hamburg 21 Juni Petroleum ruhig Standard whlte loco 6,85

Br Gd per Aug Dez 7,05 Br GdBremen 24 Juni Schlußber Petroleum niedriger Standard white
loco 6,70 bez u Br

Antwerpen 24 Juni Telegr Schlußbericht Rafßnirt
weiß loco 167 bez u Br per Juni 16 Br per Aug 17
Sept Dez 17 Br R
Pipe line certifikates 83

Spiritus
Berlin 24 Juni Amtlich Spirttus per 1001 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt
Kündigungsprels M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Höher Gekündigt 10,000
1 Kündigungspreis 53,50 M Loco ohne Faß 54,9 bez Loco mit Faß
R dieſen Monat per Juni Jult und per Juli Aug 53,5 53,6 bez

g Sept 53,7 54 53,9 bez per Sept Okt 53,8 54 54

34 33,9 bez per Nov Dez 33,7 34 33,8 beMagdeburg 24 Jnni äerioſeiſpetuus ſur 10,000 I loco ohne Faß

ufmannſchaft
55,30 55,70 M bei 50 35,50 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der

Berliner Börſe
24 Juni

Prenſſiſche und Deutſche Fonds
Deutſche ReichsAnl 4 108,30 B

p W on un 7 o oreuß konſ St Anl innländer Looſedo do do 3 105,50 bzG Griechiſche e
e O I7Staats Schuldſcheine 2101,10S Winne n e n che Rente

rmer Stadt Anle 80 b iſſab tadtAnlBerl Stadt Obligation 4 102,40 G R erhe Kaehen 3
Bremer Anleihe 31/,102,40 G Oeſterreich ierrente 4e hW che StadtAnleihe 3 103,75 B

mburger Staatsanl 3 94,99 B
do Rente 3 108,50 bzGMainzer Stadt Anl 3/,101,50 G

Oſtpreuß Prov Obl 4 1101,50 b
Sächſiſche Staatsrente 397,00

do Staatsanleihe 4 104,29 G
Weſtpreuß Prov Anl 3

Oeſterreich Gold Rente 4
do Kredit 18581
do 1860er Looſe 5
do 1864er Looſe

ortugle Anleihe 5gehe aniee

Provinzial Pfandbriefe ni Rentel 6Laudſchaſt Central 4 104,50 G umägihe St Pale 5

do do 3 101,90 bz do amort 5Zandſeh Centr ePfob 9560 Nuſ konſ Aulelhe 1870 5
oſenſche nene 4 101,60b36 do do 1871 5
ächſiſche 4 1103,50 bzG do do 1875 Auf

Hüpreuß Pfandbr 3 101,80 b36 do do i880
e do 3 101,90 do do tet 5enten Briefe do Orlent Anl IIPommerſche do 5 do III

g 1105,90 do Pr Anl 1864 5r r ar nvie uſſ Gold Ren 6Sch eſiſche e 4 1000 n n e 5
uſſ Poln atzunw 4Bad Präm Anl 1867 4 144,50 bz Ruß u i

Batriſche PrämienAnl 4 147,60 b Schwed St Anl 1875 Au/
Braunſchw 20 Thlr L 108,25 b do Hypoth Pſobr 4

r 9 e 7388 do do 4ölnMind Pr S 3 142 S amort RenteLübeder PrämienAnl 3 140,90 See neue Tab 85
Pr Pfdbr 4 135,10 G Türtiſche Zoll Oblig 5

teininger Looſe 28,60 G üngar GoldRente 4
Hildenb 40 Thlr Looſel 3 133,50B do do mittel 4

do Gold Jnv A 4
do ehe 5Jn und ausländiſche do St Eiſenb A 5

Hypothelen Pſandbriefe
AnhaltDeſſ Pföbrfe 4 103,40 BDentiche d 4 103,00 bzG

o o 3 99,60 bzG
W Berl 103,10 bzGo Geit 4 108,50 bzG Dortm Enſchede

r a tet t Se 8men o anIII xzb g 2102do IV rzb zul 10 abg 3 101,90 G WeimarGera 5

do V do abg 98,106Hyp B Pfobr 4 108,50 bzG
ickel Bergw Obl 4 106,50
odenkr P unk 5 112,50
W 4 108,75 d Dortmund

unGr Cent Bd Kr f 5 utinLübek 1
do do 110 rekz 4 un v4 l102,00 Gs

3 99,80 bzG
Hyp Bant 99,90 bzG Marienb Mlawtaw 1
nkredit 00,50 bG Mecklenb Friedr Fr 50

hreuß Südbahn 9
albado 96,60do Centr Vodtr Pf eimarGera

Bode kr W 5 102,10un nkr Pfdbr u bz

Okt Dez 16,80 bez u 16,85 Br

T vpe

r peruhig
New York 24 Juni vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe

per

KünSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Höher Gekündigt 1
digungspreis M Loco ohne Faß 34,9 bez mit Faß loco ger dieſen
Monat per Juni Jult und per Jull Aug 33,7 33,9 bez per Aug Sept 34,2
34 34,2 bez per Sept Okt 34,2 34,4 34,3 bez per Okt Nov 33,8

S e
n e

8285
5

enhagener Stadt A z 88
e

S S e e

D

O
s

c

Ss

i

örniſche II V St A 4 e

102,50 86 do

Eiſenbahn Stamm Prioritäts
Aktien

Eiſenbahn StammAktien

5 11 tenburg e V 110 95/75 d
46,60 d

11000 b

do 3 101,00 d Krefeld Uerdinger 76,50do Hyp B Pf VI z t Ludwigsha Werbath 5 230 60
Ser rz 100 00 übeck Büchen 7do Ser rz 100 4 108,00 bzG n J 5

nkf Güterb 6e

e 1

Magdeburg 24 Junie a g 24 Juni
l M 35dktg der Gebinde ch a eere /50 M Ab Spelcher unter freier Vor

24 i Spiritus loco ohne Faß 50er 62,90 do do 7er und turnee do per April 50er 2 do per April Föe

2 uſſigTepli eAnusl Staats u Komm Papiere WBöhmiſche n 6
n 7

Poſe
33,20 t

Stettin 24 J24 Jnni Splriius ſtill loco ohne Faß mit 560
eng 54,30 mit 70 M Konſumſſteuer 34,50 per Juni Juli mit 70 M
Konſumſteuer 33,70 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 33,90

Breslan 24 Juni Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
855 per Juni 593,20 do do per Juli Aug 53 20 do do per Sept Okt

e n r per Juni 33,40 do do per JuliAug
Hamburg 24 Juni Spirittus ſtill per Juni Jult 21 Br per

Juli Aug 21 Br per Aug Sept 23 Br
Paris 24 Jnni Schlußbericht Spiritus ruhig ver Juni 41,00

1,50 per Juli Aug 41,75 per Sept Dez 42 25
Paris 24 Juni abends Telegr Spiritus feſt per Juni 41,00

per Juli 41,75 per Juli Aug 42,00 per Sept Dez 42,50

per Juli 4

Berlin 24 Junl

27,80 28,00 bez Nov Dez 16,50 5 Köln 24 Junii bez u i ger 45 bez n G 66

Se ar e von Berlin Norm
eine extra große Waare bis M isſoWaare je nach Qualität von 1,89 1,90 M pro Schock Kalkeier je nach Qua

lität bis M Behauptet

agegen ohne Bedeutun

Wir notiren heute

42 ſh 11 d
Glasgow

warrants 43 ſh 3 d
Glasgow 24 Juni Die Verſchiffungen betrugen in der vorigen Woche

6400 Tons gegen 8300 Tons in derſelben Woche des vorigen Jahres
Amſterdam 24 Juni Telegr Bauncazinun 54

Telegr ChiliKupfer 41/, per 3 Monat 41
London 22 Juni Zinn 898/ Lſtrl Kupfer 4127 Lſtrl Zink 18 Lſtrl

Blei engl 12 Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 9 Lſtrl
ork 21 Juni Zinn Straits 19,95 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

London 24 Junt

New 9

e

Re ar eGr ger

bei 60 M Verbrau

Oelſaaten Oele Fettwagaren

Sept per Sept Okt 55,3 55 55,5 bez per Okt Nov 55,5 55 855,7 bez per Nov Dez 55 10 88,8 bez per April Mai 1890 55,9 56,1 bez

Skrettin 24 Juni Rüböl ſtin per Juni Juli 57,00 per Sept
Okt

Breslau 24 Juni Rüböl per Junt 59,50 per Sept Okt 59,00
Telegr Rübol loco 59,50 per Juni per Okt

Hamburg 24 Juni Rüböl unverzollt feſt loco 56,50
Paris 24 Juni nachm Schlußbericht Telegr Rüböl ruhig

per Juni 56,75 per Juli 56,75 per JuliAug 57,00 per
Parls 24 Juni abends Telegr Rüböl behauptet per Juni 86,75 per

Juli 57,00 per Juli Aug 57,25 per Sept Dez 58,25
Peſt 24 Juni Telegr Kohlraps per Aug Sept 15
Amſierdam 24 Juni Telegr Raps per Herbſt Fl Rüböl loco

32, per Herbſt 29 per Mai 1890 30
Butter Eier Fleiſch

Berlin 22 Juni Pol Präſ Rindflelſch von der Keule 1,00 1,50Bauchſlelſch 0,80 1,30 Schweineſleſſch 1,00 1,60 Kalbſieiſch 0 90 1,60 Hamniel
h Buiter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 3,60 M ver

u

Berlin 24 Juni m Bericht der ſtändigen Deputatton für den
ormale Eier je nach Qualität von 2,30 2,50

pro Schock Ausſortirte kleine

Oelkuchen Leinen
Hamburg 15 Junt Oelkuchen Bericht von Cölle u Gliemann

Wenngleich der Ausfall der Heu und Kleeernte faſt durchweg als ein günſtiger
anzuſehen iſt ſo behauptete ſich die Nachfrage nach Kraftfuttermitteln auf Lie

s doch dem Vorrücken der Jahreszeit entſprechend Das Loco Geſchäft blieb

Erdnußtuchen haarfrei 130 149 do in Haartüchern

gepreßt 125 136 Cocoskuchen 119 bis 132
Amerik Baumwollſaatkuchen und Mehl 128 bis 139 Rapskuchen hieſige
150 Palmkuchen 108 Leinkuchen 146 M per 1000 Kilo ab hier

Stroh Hen
Berlin 22 Junt Pol Präſ Richtſtroh 7,00 7,50 De Heu 5,60bis 8,50 M per 10d kg z

Metalle
Breslau 24 Junt Zink W H Marke 18,80 bez

en Junt Teiegr Roheiſen Mixed numbers warrants
24 Juni Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

Germann Walther Kartoſfelſpiriins makter
65,3965 70 M

8 RentenAul 5333 9686 65 2

3 do 1060 hs o 500 97,90

Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine
et Gekündigt Cir Kündigungspreis M Loco ohne
eſen Monat e JuniJuli bez per JuliAug ber Aug

ept Dez 58,25

Seſamkuchen 128

do do VIII 4

Leipziger Börſe vom 24 Junk

ggl Sächſ w Kyr Sächſ W

4 oEmSiaalsanl 1855 100 98,25 z Stadtoblisss

do 1847 13876500
do 1870 100 104,60 Altb4 do 67 ab 500 104,50 3

3 Landrentenbr 600 100,50

9 Altenburg Zeitz S 73 Leipz Baubank 136,00 P
Auſſig o do Bierbr z Reude diebegu go 195 oo7 Böhm Weſtb l 144,00 GAit A 162 12 LSpz Kammgarnſp 239,00h t B 9 do Malzf Schkeud7 DuxBodendach 208 00 ſo Mansfelder Se

o Sach an in 580,00 P
mgarnſpEifenb St P A S s 109,50 G

87 d 171,00 P 8 Sächſ Maſch Fabr7 Dux Bodenb Lit A Haxtmann7 do do B 15 Sächſ Webſürhlfahr
S n 312,00 Gans u Kred A g Thür Gasgeſ v 210 Allg D Kr A Lpz 198,00 bz 8 do Stamm Pr 188

73 S Thür Br V St 166 00
e u do St Prior 166,006 do Hdls u Krdtb 3 Zeiger Zar u St

5 Gothaer Privatbauk 115,00 bz W o t an 56 Leipziger Bant g 5 n
e gen Glauzig 119,5022 Weimar Bant abgſt uckerrafſinerie Halle 145,50

4 Zwickauer 107,00 G e Ausl Eiſ P Obl
4 AuſſigTeplitzer 104,70 P

Jud Abt Pr n 5 WBöhm dir n 96 ,75Stamm Prior 4 do do old 108 00 be3 Chemn Werkz M 5 WPuſchtiehr Ndw 9140
äbr Zimmerm 1117,00 P 5 do Enmm 1871 91,46

10 ECröllw Papierfabr 5 do do 1872 91,405 do Schuldverſchr 102,25 G 4 do Gold 105,70
O Dörſtewitz Rattm 68 5 Dux Bodenbach 91,25
O D W M Sonderm 5 do Em 1871 91,25 Gu Stier Vorz A 66,40 bzG 5 do do 1874 108,50 G

Geraer Juteſp u W 103,10 G 4 GrazKöflacher 86,75 P
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 88,00 G

3 162,25 5 KaſchauOderberg 87,00 P
6 HalleſcheſStraßenB 137,00 4 Prag Dux Gold 101,25 G
1 etteclbſ Ge Att 89,00 G d do Gold 108,305 Körbisd Zuckerfabr 119,25 bz b PragTurnau 90,50

v Ü

Schiffahrrt
Hamburg 22 Junt Der Poſtdampfer Boruſfia der Hamb Am

P A G iſt von Hamburg kommend heute in Colon und der Poſtdampfer
Jtalia von derſelben Geſellſchaft von Hamburg kommend heute früh 6 Ukr

in New Hort eingetroffen der Poſtdampfer Wieland von derſelben Ge
ſell ſchaft von NewYork kommend heute früh 8 Uhr Lizard paſſirt

h zuS e 7
c e Je

d re J v
See

Das leichtverdaulichste Frühstücks Getränk wird am Besten
Kemmerich s erton Cacao

bereitet
Nagenkranken desonders empfohlen

DTZI
Man warte nicht bis es zu ſpät ift ſondern wende ſelbſt

bei gering erſcheinenden Verdauungsſtörungen wie Verſtopfung
Blukandrang Kopfſchmerzen Blähungen Müdigkeit c c ſofort
die Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen welche à Schachtel
1 in den Apotheken erhältlich ſind an dann wird man ſchweren

n langwierigen Krankheiten vorbeugen Die Beſtandtheile
ſind Silge Moſchusgarbe Aloe Abſynth Bitterklee Gentian

7 Se r r J S 2 i äähh17 530,00 bzB Preuß Bod Kred A 6 Charkow Azow 5 100,25 G Chemiſche Fabriken
131,10 bz do Ctr Bod 50 8 wangor Dombrowo 4 95,75 B Heinrichshall 6 I117,00 G

o 7 do Hyp Akt Bank 6 126,50 bzG Große Ruſſiſche 377,50 G Leopoldshall 5 1123,00 bzBuſchtiehrader Bahn 6 153,25 bzG do Por 72 Sk Kiew 4 91,30 bz Schering 18 292,80 bzGDuxBodenbach 71,207,50 b Leihhaus 0 MoscoKursk Prior 485,20 bz Staßfurter 8 1150,00 658Galiz Karl Ludwigsb 4 88,10 bz eichsbank proz 6,20132,25 G Mosco Rjäſan 4 93,75 bz Danziger Oelmühle 12 155,90 G
Gotthardvahn 5 1157,90 bz tocer Bank 4 do Smolensk 5909,75 bjG do do St Pr ſ10 149,10 S
GrazKöflach 6,104,30 uſſiſche Bank f a H 4 jaſchkMorczans 5 99,25 b Deutſche Kout Gas 10 1177,60 G
Jtal Mittelmeerbahn 5/,119,50 e Bank 4 111,80 G Röbinsk Volog 5 91,25bz Egeſtörff Salinen 128,00 b
JwangorodDombr B 5 98,00bz WVereinsbank Berlin 4 jäſanKozlow 4 91,30 bzG Eilenburger Kattun 4 88,50 v
KaſchauOderberg 467,00 bz Warſchau Diskontobank 7 76,50 B SchujaJvanowo 5 99,25 bzG Glauziger Zuckerfabrik 6 120,25 b
ronpr Rudolſo gar 42 86,60 bz Weimariſche Bank kond O 100,50 bz üdweſtbahn 4 90,20 b Greppiner Werke A4 8,75 bzG

ß Klew 5 Weſtfäliſche Bank 5 114,00 G Transkaukaſiſche 3 71,30 bz Gummifabr Fonrobert 2 95,50 G
Lemberg Czernowitz 62/,101,060 bz Wiener werein 5 Wladikawkas gar 4 88,60bzG do Voigt u Winde 5 135,60 bzv üttich Limburg O 27,80 bzG WarſchauWien IV 5 1101,10 bz do Volpi u Schl 5 109,50 G
O Lokalbahnen 4 65,30 bz do V 5 101,10 b Hildebrand ſche Mühlw 153,50 bzdo Nordweſtbahn 4 ZarskoeSelo 5 Feſerich Asphalt 10 1151,106J r D penryethan z 13 Eiſenbahn Obligationen de conv 3 23 a n 33/,102,40 b 1 grktien körbisdorfer Zuckerfabr 5 119,75 bRaab 35,10 bzG n n Bergwerre arten Maſchinenfabriken

AachenHöngen conv O 47 75 bzG Anhalt Maſchinen ,106,00 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ru 5 75,60 u Anhalter Kohlenwerke 10 156,00 bzG Breslau Linke 9 173,75 Bd Sitweſhahn 9 e do GKRordbahn 3 102 50 Sraunſchww dohlenwerte e
Schweizer Central 5 187,2065 Werlin nhal Ia 6 14 do do St Pr S h ennd vondo Union 2/,109,60 bz erlinGörlitz a Donnersmarckhütte 3 171,70 bzG GruſonWerie 12 276 00
Südöſtr er 10 b Werlin Hamburg I 3 1085063 Sortm Vergb Lit A S Zaleſche 16 308,00
VarſchauTerespol 5 1100,90 bz lin Stettin gar 4 27 e mee 6 84,80 bzB Harkort Brücken 4 126,50 be

We ſchauWien 15 216,50 b aunſ w Eiſen Pr 108,25 b elſenkirchener 6 144,60 b do do St Pr 6 142,00 b
Veſtſtliciganiſche 77 90 el Sr 2 P Harkort Bergwerk o 79,50 8 183,20 volſt Marſch 3 do do Pr A 6 2 ommerſche der S 23,10 da83 7 rpener Bergbau 0 157,40 bz Schwartzkopff 12 /,322,75 völn Minden IV 1 1 v /28do VI 4 104,10 b rer unt W v t ghnke iſt ges 18 295,003 Hörder Hütten conv 5,90 bz ähm Friſter u Roßm 0Vank Alkzien Zinſen zu 4 Mggdeh Halberſ isos do e Prrdär s ſierdo v en Wohentan b c
Aachener DiskontoGeſ 4 79,00 bzG do 1878 4 Königs u Laurahütte 5,132,40 bzB Norddeutſche Eiswerke 1 69,30 bzB
Bank f SpritProd 4 10 b do Leip ig A 4 Lauchhammer conv 7 153 25 bzG Norddeutf jer Lloyd 12 169,50 b

100 40 bzB Berg Märtiſch Bank 6 119,30 dzG do d B Luiſe Tiefbau conv 3 110,90 bz Roſitz Zucker 8 120,30u Berliner Kaſſen Verein 5 12850 b do Wittenberge 3 do St Pr 7 161,00 b Saline Salzungen 2 96,25 Gdo s Geſ 9 168 40 b G MainzLudw gar kond 4 Magdeburger Bergwert 13 261,00 G Schäffer u Walcker 8 1150,50 G
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wie die landwirthſchaftliche Produktion unabläſſig bemühtC eine Bodenbearbeitung Hüngun
t und der Veredlung des Saatgutes herb

zuführen o exzielte ar der Rübenkulturaber durch die ſog Rübenmüdi i ngriſch ne t
e onderen Beſeitigung alſo von gleicher Wi30 Jahren habe S v Liebig eine Rübenmüdigkeit bgranegeg

aber unter der mann einer Erſchöpfung an N en n
beſondere an Kall Referent habe aber durch mehrf exakte
Verſuche dargethan daß auch eine reichliche Kalidüngung mit
den verſchiedenſten Materialien in ſorgfältigſter Weiſe der Krume
und dem Untergrunde beigemiſcht die Rübenmüdigkeit nicht habeheben können Als urſahe der Rübenmüdigkeit habe ſich viel

mehr die äußerſt zahlreich auftretenden Nübennematoden
eterodera Sehachtii ergeben deren erfolgreiche Bekämpfung
eferent nach eingehendem Studium ihrer Entwickelung ermög

licht habe Unter Anwendung der ſog Fangpflanzen ſei es nicht
nur möglich ſondern auch rentabel die Rübennematoden zu ver
nichten Damit aber das vorgeſchlagene Verfahren richtig aus
geführt werde ſei in Halle eine NematodenVernichtungs Station
errichtet woraus der Vorſtand der Deutſchen Landwirthſchafts

eſellſchaft Veranlaſſung nehmen möge für ganz Deutſchland eine
tation zu gründen welche die Schädlinge der landwirthſchaft

lichen Kulturpflanzen näher erforſchen und Mittel zur Be
kämpfung derſelben vorzuſchlagen habe

Ueber die andere Seite obiger t trath Rimpau Schlanſtedt das Wort Derſelbe verbereitete ſich
eingehend über die Bodenbearbeitung und Düngung der Rüben
und die Rübenſamenzüchtung Neuerdings verwende man zur
Rübendüngung kleinere Phosphorſäuregaben als früher und wendeſtatt der glatten Zu gen das Verwehen die Cambridge
walze oder ähnliche Walzen an Die Dibbelmaſchinen hätten
ehr bald und vollends den Drillmaſchinen weichen müſſen

ezüglich der Rübenſamenzüchtung habe man immer größere
Fortſchritte gemacht und e etzt dabei ſowohl auf den Zuckergehalt der Rüben als auf die Zweckmäßigteit der Formen

Zu Ehren der beiden Vortragenden erhebt ſich die Verſamm
lung unter lebhaften Beifallsbezeugungen von den Siztzen
Folgender Antrag gelangt einſtimmig zur Annahme

Die Ackerbau Abtheilung wolle beſchließen einen Sonder
ausſchuß zu wählen welcher die Frage der pflanz
lichen und thieriſchen Feinde und des Vogelſchutzes
zu bearbeiten und fortlaufend der Abtheilung für deren
Arbeiten Anträge zu ſtellen und Bericht zu erſtatten hat

Die folgenden Gegenſtände der Tagesordnung konnten wegen
vorgerückter Zeit nicht mehr zur Erledigung kommen

2 Geräthe Abtbeilung Auf Vorſchlag des bisherigen
Vorſitzenden wird für 1889/90 Hr Rittergutsbeſitzer v Arnim
Crieven zum Vorſitzenden gewählt Derſelbe beantragt die zur
Prüfung angemeldeten Handmilchcentrifugen von einer Verſuchs
ſtation prüfen zu laſſen Der Antrag wird angenommen

Hr Prof De Wüſt Halle giebt einen eingehenden Bericht
über die Prüfung der Hackmaſchinen Da von den angemeldeten
Maſchinen zum Behäufeln der Kartoffeln ſechs nicht erſchienen
ſind ſo wird auf Antrag Eyth in Zukunft eine beträchtliche
Kaution für Maſchinen gefordert werden welche zur Prüfung
angemeldet werden

Hr Geh Rechnungsrath Schotte Berlin beſpricht die An
an eine Kartoffelerntemaſchine zu ſtellen

ind Denſelben iſt bis jetzt noch nicht entſprochen welches die
Thatſache beweiſt daß von 89 Patenten auf Kartoffelerntegeräthe
bereits 73 gelöſcht ſind und von den anderen 16 Patenten 15
aus den letzten 4 Jahren ſtammen Den Erfindern ſtehe freilich
zur Prüfung ihrer Maſchinen nur die kurze Zeit der Kartoffel
ernte zur Verfügung Mit Rückſicht auf das dringende Bedürfniß
empfehle es ſich einen hohen Preis für eine brauchbare Kartoffel
erntemaſchine auszuſchreiben

Dem bisherigen Vorſitzenden für ſeine Mühewaltung dankend
ſchließt Hr v Arnim die Sitzung

3 S aatgut Abtheilung Nachdem der Vorſitzende Hr
CBeſeler Weende über die Thätigkeit der Abtheilung berichtet

und das Geſchäftliche erledigt ſpricht Hr Prof De Wittmaäck
Berlin über die Frage ob auch Saatgutverbände auf
rund von Wirthſchafts Berichten zu prämiiren
eien, und empfiehlt folgende Punkte zur Annahme

Es empfiehlt ſich die Zuerkennung der großen ſilbernen
Preismünze aufgrund von Wirthſchafts Veſichtigungen nicht
nur an einzelne Züchter ſondern auch au Saatgutverbände

2 Behufs der Beſichtigung dieſer Verbände wird ein be
ſonderes aus drei Perſonen beſtehendes Preisgericht vom
e n auſgrund von Vorſchlägen des Saatgut Aus

uſſes ernannt
3 Die Saatgutverbände haben bei der Anmeldung zur

Bewerbung ihre Grundregeln ein Verzeichniß ihrer Wirth
ſchaften und eine kurze Beſchreibung derſelben einzuſenden

4 Eine entſprechende Anzahl von Wirthſchaften zur Beſichti
gung wird ausgelooſt

5 Bei der Preiszuſprechung ſind ſowohl die Verhältniſſe der
einzelnen Wirthſchaften wie die des gauzen Verbandes zu
berücktſichtigen

Hr Prof De Märcker Halle empfiehlt dieſe Vorſchläge und es
wird ein Ausſchuß gewählt welcher für das nächſte Jahr eine
Konkurrenz von Saatgutverbänden ins Leben rufen ſoll
Das Wort erhält hierauf Hr De Rümmker Göttingen zu

einem Vortrage über die neuern Methoden und Hilfs
mittel zur Vervollkommnung unſerer Kultur
gewächſe durch Züchtung Derſelbe unterſcheidet und
charakteriſirt als verſchiedene Entwickelungsſtufen die unbewußte
die empiriſche und die methodiſche Zuchtwahl Die letztere als
die höchſte dieſer Stufen beruhe auf der Steigerung des Ausleſe
prinzips mit zielbewußter ausdauernder Benutzung der Ver
änderlichkeit der Formen aufgrund der Vererbung Die
methodiſche Zuchtwahl habe alſo die Aufgabe der Erhaltung
Veredelung und Neubildung von Raſſen oder Sorten Referent
erörtert die verſchiedenen Methoden der e und wendet
ſich gegen die Einrichtung ſtaatlicher Saatzuchtinſtitute oder
Saatzuchtwirthſchaften Es ſei wie bei der Thierzucht ſo auch
bei der Pflanzenzucht von der Wiſſenſchaft und Praxis die Auf
abe der Veredelung der Raſſen gemeinſam zu löſen Nach einer
ich anſchließenden Debatte gelangt der Antrag zur Annahme

daß im nächſten Jahre in Straßburg eine Prüfung der Apparate
zum Reinigen und Sortiren des Saatguts ſtatthaben möge

Hr Prof De Liebſcher Poppelsdorf welcher über den
Stand der im vorigen Jahre beſchloſſenen Anbau
verſuche mit verſchiedenen Getreideſorten berichtete
theilte mit daß man nach ſeinen Unterſuchungen keinerlei Recht

at zu den landläufigen Annabmen die Landweizenſorten zeichneten
ch ſtets durch Backfähigkeit vor den ertragreicheren modernen

Zuchten aus oder zu der Anſicht daß ein höherer Stickſtoffgehalt
auch mit größerer VBackfähigkeit Hand in Hand ginge Bei der
Wiederholung der Verſuche im nächſten Jahre bittet Redner um
zahlreiche Betheiligung

Vorſitzender Graf4 Landeskultur AbtheilungBernstorff
Nach lebhafter Erörterung wurde folgende Reſolution an das

Direktorium beſchloſſen
Der heutige Zuſtand unſerer Waſſerwirthſchaft erſcheintbeſonders vom er der e e un

genügend und unhaltbar Es kann eine Abhilfe nur erwartet
werden wenn durch

von Stromämtern event mit beigeordneten Räthen aus
Jntereſſentenkreiſe ur Vertret nd LeitunEtromgebietes mit len Anſgaben ind un S eket u e
ſcheint geboten

Am Sonntag das fünftauüfendſte Mitglied der

Frage erhielt ſodann Hr Amts

erd eitliche Leitung die gleichmäßige Berückſichtigung aller Jntereſſen gewährleiſtet wird Die S S

trat
Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft bei

Vermiſchtes r
von Perſien hat in Kaſſel wo er ſich vonBee bare für die geſammteDer Scha

ſeinen ihm zugethe Jeglei
ienerſchaft in Berlin die Summe von M geſpendet

welche zur Vertheilung gelangt Der e von Jtalien hat
gegen 20,000 M für die Dienerſchaft hinterlaſſen in Berlin

Ausſtellung für Unfallverhütung in BerlinWie S Aitt mitgetheilt wird e die Kusſlelung am
rn Sonntag den ſtärkſten Beſuch ſeit ihrer Eröffnung zu ver

nen Die Zahl der Beſucher wird nach den angeſtelltenErmitteinngen auf über 30,000 Perſonen geſchätzt eitweiſe
trat eine vollkommene Stockung des Verkehrs ein Am Montag
beehrie der König von Sachſen mit Gefolge die Ausſtellung
Der König wurde am w traße Alt Moabitvom Ehrenpräſidenten und den Mitgliedern des Vorſtandes
empfangen und durch die Ausſtellung geleitet Der Beſuch
währte nahezu 2 Stunden und Se Maj nahm mit großem
Jntereſſe von allen Einzelheiten insbeſondere von den zahl
reichen Ausſtellungsobjekten aus dem Königreich Sachſen
Kenntniß

Land und forſt wirthſchaftliche Ausſtellung in
Wien 1890 Das Generalcomite der Ausſtellung hat mit
Rückſicht auf die außerordentlich rege Theilnahme für dieſe Schauſtellung in den Fachkreiſen beſchlogen die urſprünglich in Aus

icht genommene Summe der zu vertheilenden Preiſe und
Medaillen bedeutend zu erhöhen Anfänglich waren 20,000 Fl
für Preiſe und Medaillen in Ausſicht genommen nunmehr ſollen
etwa 560,000 Fl für Preiſe abgeſehen von den hierin nicht
einbezogenen Staatsmedaillen zur Vertheilung bei dieſem
Wettbewerbe kommen

Erkrankun g Wie man aus Kopenhagen meldet iſt die
Schweſter der Königin Prinzeſſin Auguſta nicht unbedenklich
erkrankt

Blitzſchlag in den Kölner Dom Ueber die Stadt
Köln zog am Sonnabend abend ein mee Gewitter Nachdem
ſchon um 27 Uhr ein gewaltiger Krach die Bürger erſchreckt
hatte folgte vor 7 Uhr ein noch furchtbarerer Eine große
Feuerfäule ſchoß um dieſe Zeit auf die Spitze des ſüdlichenThurmes los und im ſelben Augenblicke ſtürzten zwei große
Stücke von der oberſten Kreuzblume herab Das ganze breite
Trottoir war nachher mit Bruchtheilen der herabgeſtürzten Kreuz
blumentheile Sandſtein bedeckt Es waren Stücke von Kopf
und Handgröße dabei ein Theil war durch die Wucht des Falles
aus e gewaltigen Höhe wie zerrieben auf dem Trottoir aus
gebreitet

Feuersbrunſt Nach einer Mittheilung aus London iſt
die große Seidenfabrik von Liſter Co in Bradford durch eine
Feuersbrunſt faſt gänziich eingeäſchert Der Schaden beträgt
40,000 Pfund Sterl durch Giebeleinſturz wurden zwei Fuhrleute
getödtet viele verwundet

Von einem Wilderer erſchoſſen Am Sonntag vorm
wurde in der Gegend von Tutzing Baiern der Gendarm Seiler
der oberbaieriſchen Gendarmerieſtation von einem Wilderer
Namens Schmidt erſchoſſen Als Seiler der erſt ſeit kurzer
Zeit ſich in Tutzing befand auf einem Patrouillengang an einen
Waldſaum in der Nähe von Diemendorf kam hörte er im Walde
zwei in fallen Jn der Annahme daß dieſe Schüſſe von
einem Wilderer herrührten ging er der Richtung derſelben nach
Als er über den Graben am Waldesſaum ſetzen wollte fielen
abermals zwei Schüſſe von deren letzterem Seiler in die rechte
Schläfe getroffen ſofort todt zufammenſank

Die königl Solotänzerin Frl Sonntag deren
Kleiber wie wir geſtern unter den Fernſprechnachrichten mit
theilten während der Feſtvorſtellung im Opernhauſe in Brand
geriethen iſt nach dem Katholiſchen Krankenhauſe überführt
worden Die bedauernswerthe Künſtlerin hat zwar an den Armen
ſowie am Unterkörper ſchmerzhafte Brandwunden erlitten befindet
ſich jedoch erſrenlicherweiſe außer Lebensgefahr Der Kaiſer hat
nach dem Befinden der Kranken an deren Bett ihre Schweſter
wacht Erkundigungen einziehen laſſen Ueber die Ergebniſſe der
eingeleiteten Unterſuchung wird von amtlicher Seite gemeldet daß
Frl Sonntag I auf bisher unaufgeklärte Weiſe mit der mit
Lametta umwickelten Guirlande ihres Koſtüms trotz der vor
handenen Schutzvorrichtungen zwiſchen elektriſche Schalttheile
eines Verſatzbeleuchtungskörpers gerieth Die hierdurch noth
wendig hervorgebrachte elektriſche Verbindung hatte eine augen
blickliche Funkenbildung zur Folge welche leider genügte das
leichte Tanzkoſtüm in Brand zu ſetzen Die betr Apparate welche
vor und nach dem Unfall regelxecht arbeiteten haben ſeit der
Einführung der elektriſchen Beleuchtung im Opernhauſe zu keinerlei
Bedenken Veranlaſſung gegeben Die Verletzungen der Tänzerin
ſind glücklicherweiſe obwohl ſchmerzhaft doch nicht bedrohlicher
Art Von einer Panik im Hauſe war nicht die Rede Den auf
der Bühne während des Unfalls befindlichen Künſtlern durch
deren Beſonnenheit die Vorſtellung keine Unterbrechung erfuhr
wurde durch einen Aushang die Anerkennung des General
intendanten ausgeſprochen

b Gefälſchte Briefmarken Jn Bukareſt iſt eine
Fabrik falſcher Briefmarken entdeckt und aufgehoben Bei dem
Fälſcher Hauptmann a D Moroiu wurden mehr als zwei
hundert Cliches dabei befindet ſich eins das zur
Anfertigung von BuenosAyresMarken dient
S n Geſtändniſſe gemacht und iſt zu Vacareſti gefangen
geſe

Ein merkwürdiger Vorfall ſo berichtet man uns aus
Myslowitz Oberſchleſien hat ſich auf der nahen ruſſiſchen Grenz
zollkanmer in Modrzeow ereignet Als die über den Jmport
und Export geführten Bücher revidirt werden ſollten waren ſie
trotz alles Suchens nicht aufzufinden Am Sonnabend fand
man ſie in einem Schutthaufen Es fehlten etliche Seiten Den
Kammerdirektor Dimanowitſch hat vor Schreck der Schlag gerührt
Er iſt geſtern geſtorben Das Gerücht der plötzliche Tod ſei kein
natürlicher geweſen iſt offenbar unbegründet

Die Mode in Japan Die vor einiger Zeit von der
weiblichen Ariſtokratie und den wohilhabenderen Klaſſen Japans
angenommene Mode ſich europäiſch zu kleiden iſt neuerdings im
Ausſterben begriffen Die Nadeln in dem großen japaniſchen
DamenſchneiderEtabliſſement zu Tolio welches unter der Ober
aufſicht eines franzöſiſchen Sachkundigen ſteht werden roſtig wie
ein Gewährsmann des Oſtaſ Loyd welcher über den Verfall der
weſtlichen Kultur jubiliert ſich ausdrückt Wir ſtimmen, ſo
ſchreibt das Blatt unſerem japaneſiſchen Gewährsmanne völlig
bei denn eine ſchrecklichere Verunſtaltung des göttlichen Eben
bildes, wie eine japaniſche Dame in europäiſchem Koſtüme iſt uns
nicht bekannt

r Diebſtahl Aus Schwerin berichtet man zu den geſtern
mitgetheilten Vorfall weiter Der Oberkirchenratbskopiſt Becker
iſt als Dieb feſtgeſtellt er iſt flüchtig und wird verfolgt

WPerſonalnachricht Der der Reichspartei angehörige
d a Commerzienrath Stälin Vertreter des württem
bergiſchen Wahlkreiſes Calw ſeit 1877 iſt geſtorben

Aus den Bäderu
G Kiſſiugen 23 Juni Der Beſuch des Bades iſt einſehr beträchtlicher die letzten Kurliſten weiſen bereits über ab

erſonen nach gegen die Zeit des Vorjahres nahezu 600 mehr
r heutige vom ſchönſten Wetter begünſtigte Sonntag hattewieder eine überaus große Anzahl Paſſanten herbeigeführt ſog

Eintagsfliegen, die die Anlagen und die verſchiedenen Lokale
wo man einen Guten ſchenkt u lußer den Kur

dar d n d ehe en Ki ſinaene in ben
rmehren angezogen dur e Anweſenheitder Kaiſerin Bereits nächſten Montag i d M mit en

Echte

di

Gefolge von 40 Perſonen hier eintreffen und auf der oberen

Saline dem Abſteigequarkier der hohen Frau hat man eben die
Hand augelegt und alle Neuherrichtungen beendet Auch

für die zahlreiche Dienerſchaft r recht hübſch geſorgt das
ziemlich geräumige Kalthaus iſt für dieſelbe als Speiſeſaal ein
gerichtet worden Einen recht freundlichen Eindruck macht der
u einem Garten umgewandelte große Hof dem nur der Schattenkehtt Die Thätigkeit des zum feierlichen Empfange der Kaiſerin

gebildeten Comites iſt eine ſehr eifrige geweſen und auch dasGemeindekollegium hatte beſchloſſen 8 mit allen zu Gebote
ſtehenden Mitteln an einem recht feſtlichen Empfange des hohen
Gaſtes zu betheiligen Leider werden aber die geplanten Ver
anſtaltungen meiſt alle nicht zur Ausführung gelangen da aus
dem Kabinet der Kaiſerin die Mittheilung hier eingetroffen iſt
daß J M während des Aufenthaltes hier im ſtrengſten Jn
cognito der Ruhe und Zurückgezogenheit pflegen wollen und e
daher das ergebene Erſuchen an alle geſtellt wird dieſem Allerh
Wunſche entgegen zu kommen Es ſind daher ſchon einige
plante Veranſtaltungen wieder zurückgenomnmen worden Aus
obiger Veranlaſſung werden auch nur der königl e
präſident der königl Badekommiſſar und der Bürgermeiſter der
Stadt zum Empfange am Bahnhof erſcheinen Nichtsdeſtoweniger
wird es ſich die Einwohnerſchaft Kiſſingens nicht neben laſſen
der Kaiſerin einen möglichſt feſtlichen und herzlichen Empfang
zu bereiten
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Handels Verkehrs und BVörſen Nachrichten
Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Köln 22 Juni Die hieſige königl Eiſenbahndirektion

linksrheiniſche vergab heute die Lieſerung von 3100 Tonnen
Stahlſchienen 1440 Tonnen flußeiſernen Querſchwellen
und 850 Tonnen ſlußeiſernen Weichenſchwellen Mindeſt
fordernd blieben für je 1550 Tonnen Stahlſchienen der Aachener
Hütten Aktienverein und die Rheiniſchen Stahlwerke
mit 129 für die Querſchwellen die Gutehoffnungshütte
in Oberhauſen mit 123 10 M und für die Weichenſchwellen der
Bochumer Verein ſür Bergbau und Gußſtahlfobrikation mit
123 M die Tonne ab Werk

Amts S s sNamen Wohnort Z Se
K F Kaufmann Landw
ind Gaſtwirth Wiebelsdorf Auma 206 20 7 137 31 7

G Weſte Kfm a Braun Braun 118 6 13 8 16 7 27 8J Ch D Arndt Kſm ſchweig ſchweigNachl Bremen Bremen 20 6 15 7 10 7 8Albert Hoffmann Kfm Dortmund Dortmund 19 6 20 7 7 25 7
K G SchauerhammerTiſ hiermit g Gera Gera 19 6 22 7 11 7 6
Kasper Rieſe Handelsm Karthaus Karthaus 19 6 10 8 12 7 28 6
K W Emmerlich Klempner
meiſter Nachl Roda Roda 19 6 19 7 25 7 25 7

Wwe J Stein Kurz
und r Burbach Saarbrücken 18 6 6 137 13 7Siegfried Frank Bankler Ebſtorf Uelzen 19 6 9 12 7 14 16

Wagren und Probuktenberichte
Getreide

Berlin 24 Jnni Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 2000 g
Loco ſtill Termine ſtill Gekündigt 300 t Kündigungspreis 183,75 M Loco
176 187 M nach Qualität Liefernngsqualität 183 per dieſen Monat

per Juni Juli 182,75 184183,75 bez per Juli Aug per
Aug Sept ver Sept Okt 182,75 182 183 182 75 bez per Okt Nov
182,75 182,50 182,75 bez per Nov Dez per Dez Jan

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per JuniJuliRoggen per 1060 kg Loco ohne Umſatz Formine behauptet Gekündigt
1450 t Kündigungspreis 148 M Loco 198 159 M uach Qualität
Lieſerungsquolität 147 per dieſen Monat per Juni Juli 148,25
148 148,25 bez per Juli Aug 149 149,25 148,75 149 bez per Aug Sept

per Sept Olt 152,75 153 152,0 162 75 bes per Olt 164
153,50 153,75 bez per Nov Dez 154,25 153,75 154 bez

Eerſte per 1000 kg Jiau Große und kleine 120 190 M Futter
gerſte 129 135 M

Haſer per 1000 kg Loco matter Termine nahe Sichten niedriger ſpötere
beſſer bezahlt Gekündigt 400 t Kündigungspreis 148,50 M Loco 147 1466
M nach Qualität Lieferungsqualität 153,50 pommerſcher und ſchleſiſcher
mittel bis guter 151 458 do feiner 160 164 ab Bahn bez rug
1553 158 ſret Wagen hez per dieſen Monat 149 148,50 bez ber JuniJul
148,50 bez per Juli Ang 15,50 146 bez per Ang Sept per
Sept Okt 143 143,50 bez per Ott Nov 141 141 141,75 bez

Magdeburg 24 Juni Gebr Friedeberg Landweizen 180 183
Weißweizen glatter engl Weizen 170 174 Rauhweizen 154
bis 160 Roggen 144 250 Chevaliergerſte 155 170 Landgerſte
145 155 Hafer 150 158 M für 1000 kg

Stettin 24 Junt Weizen ſtill loco 168 175,00 do ver Junk
Juli 173,70 do Sept Okt 270,50 Roggen ermattend loco 138,00 147,06
I 22 Juni Jult 148,50 do per Sept Okt 149,50 Pomm Hafer loco
142 130

Hamburg 24 Juni Wetzen loco ruhig holſteiniſcher loco 160 270
Roggen loco ſeſt mecklenburgiſcher loco 143 186 ruſſiſcher loco höher 95
98 Hafer ſtill Gerſte feſt

Köln 24 Juni Weizen hieſiger loco 19,00 do fremder loco
20,75 per Jult 19,20 per Nov 18,35 Roggen hieſiger loco 15,09 fremder
loco 16,50 per Juli 14,75 per Nov 15,25 Haſer hieſiger loco 14,650 fremder

9Moroiu hat 15,50
Breslau 24 Juni Roggen per Junt 147,00 per JuliAug per

Sept Ott 1409,00
Mannheim 24 Juni Weizen per Juli 19,10 per Nov 18,85 Roggen

per Juli 14,65 per Nov 14,95 Hafer per Jult 15,00 per Nov 13,30
Wien 24 Juni Weizen per JuniJult 7,16 Ed 7,25 Vr per Her

7,65 Gd 7,70 Br Roggen per Mai Jnni 6,25 Gd 6,30 Br per Her
6,23 Gd 6,28 Br Hafer per MaiJuni 6,05 Gd 6,10 Br per Herbſt 5,95
e A Jan Calege Wehen los feſt Herbſt 7,83e 24 uni elegr eizen loco fe per HerGd 85 Br Hafer per Herbſt 52 Gd 8,54 Br

Paris 24 Juni nachm Schlußbericht Telegr Weizen ruhig per
per Sept Dez 22,50Juni 22,60 per Juli 22,60 per Juli Aug 22,50

Roggen ruhig per Juni 14,00 per Sept Dez 14,00
Paris 24 Juni abends Telegr Weizen ruhig per Juni 22,60

per Jult 22,60 per Juli Aug 22,509 per Sept Dez 22,50
Antwerpen 24 Juni Telegr Weizen feſt Roggen ſtill

Hafer feſt Gerſte befeſtigend
Amſterdam 24 Junt Telegr Wekzen auf Termine unverändert per

Nov 197 Roggen loco und auf Termine höher per Okt 126 à 127
à 126

London 24 Juni Telegr Anfangsbericht Weizen feſt ruhlg
Weizen feſt ruſſiſcher

Hafer feſt Gerſte ſtetig ruhig
London 24 Juni Telegr Schlußbericht

bis 1 ſh theurer Hafer ſh billiger als vorige Woche Mahlgerſte ſh
höher gegen letzte Woche übrige Artikel ſtetig

London 24 Juni Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in der
Woche vom 15 Juni bis 21 Juni Engliſcher Weizen 3604 fremder 37,323
engl Gerſte 1295 fremde 2720 engl a 18,449 fremde Die
Duler a Fremder 141,735 Qrts Engl Mehl 15,396 fremdes 21,808 Satt

gjaß
dew HYork 24 Juni Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Jull

4

Kaffee

922 3urg 24 Juni Kaffee iſt Umſatz 3500 Sack
Hamburg 24 Juni vorm 11 Uhr Good average Santos per Juni73 ver Sept 2477, der Dez 787, per März 18090 75 Behanptet

Sambdurg 24 Juni nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee 83 s
h e h van 73 per Sept 79 ver Dez o per Mag

tAmſterdam 24 Yrnt 9zrzeLaſſee good ardnary a

a Sein laſſe Mehr T en er enaffee o m nto 5 a h à n Wortsre 24 Juut Vorm r Telegramm von Peimanplegler Comp ffee good average Santos li Sept84 per Dez 90,25 Vehanptet der Jan 88 o0 per
Zucker

Homburg 24 Junt Vormigelbe t Thee uſgtt el e d
ein t i 27,45 ver Auguſt ver Htt Rov De Durchl
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